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FOKUS NEUE ALTE FRONTIER
WAR ON TERROR IM FILM

INTERVIEW
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b.4l I riple 2016, John Hillcoat
In diesem Film liegen die Sympathien bei den maskierten Räubern, die sich zu ihrem Recht verhelfen, schreibt Marius Kuhn,
Damit füttern sie die Outlaw-Romantik mancher Post-9/11-Filme.
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S.22 The Wslkinp DScld 2010-2022, Frank Darabont, AngelaKang
Am seriellen Erzählen fasziniere sie, wie sehr man die Figuren entwickeln könne, sagt die Zombie-Serien-Produzentin Gale
Anne Hurd, die dieses Jahr in Locarno mit dem Premio Raimondo Rezzonico ausgezeichnet wird, im exklusiven Interview.







S.55 The Hurt Locker 2008,KathrynBigeiow
Filme wie dieser zeigen, so argumentiert Michael Pekler in dieser Ausgabe, wie schwer es für Filmemacher*innen ist, im «War
on Terror» eine eindeutige Position zu beziehen beziehungsweise die eigene Ambivalenz zum Ausdruck zu bringen.
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S. 40 Sicario 2015, Denis Villeneuve

Amerikanische Spezialeinheiten kämpfen gegen unfassbar brutale Drogenkartelle. Die Szenerie jenseits der Grenze in
Mexiko erinnert in Denis Villeneuves Film aber eher an jene eines Krieges im Mittleren Osten, wie Marius Kuhn schreibt.
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